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Rücktritt als Kantonsger¡chtspräsident

Sehr geehrter Herr Landratspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren Landräte

Mit diesem Schreiben teile ich lhnen mit, dass ich auf Ende dieses Jahres vom Amt als Kan-

tonsgerichtspräsident (Pensum 30 %) zurücktreten und mich auf die Aufgabe als Präsident der

Abteilung Sozialversicherungsrecht des Kantonsgerichts (Pensum 60%) konzentrieren werde.

Am 19. Juni 2008 wählten Sie mich zum Präsidenten des Kantonsgerichts. Sie vertrauten mir

damit das höchste richterliche Amt im Kanton Basel-Landschaft an. Die Wahl erfüllte mich mit

Freude, bedeutete aber auch eine grosse Herausforderung und Verantwortung. Nach sieben-
jähriger Tätigkeit in dieser Funktion möchte ich nun im Sinne eines gestaffelten Rückzuges aus

meinem Berufsleben von diesem interessanten, aber eben auch anforderungsreichen Amt zu-

rücktreten.

Wie alle staatlichen lnstitutionen - aber auch die Gesellschaft insgesamt - stehen die Gerichte in

einem stetigen Wandel. Die Gerichtslandschaft im Kanton Basel-Landschaft hat sich in den letz-

ten Jahren stark verändert: Aus den sechs Bezirksgerichten wurden per 1. April2O14 zwei Zivil-
kreisgerichte; das Strafgericht wurde im Sommer 2014 von Liestal nach Muttenz in das neue

Strafjustizzentrum verlegt. Auch im lnnern des Gerichtwesens gab es Veränderungen: Seit dem

1. Januar 2013 ist die Leitung der Gerichte neu organisiert. - Wichtige Projekte sind abge-

schlossen, neue stehen allerdings bereits an oder werden folgen - auch wegen und vor dem

Hintergrund der schwierigen finanziellen Situation des Kantons. Unter diesem Aspekt scheint

der Zeitpunkt für einen Wechsel beim Präsidium des Kantonsgerichts geeignet. Als scheidender

Kantonsgerichtspräsident möchte ich im Hinblick auf die künftige Diskussion um die Ressour-
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cenverteilung zu bedenken geben, dass die Rechtsprechung eine unverzichtbare Staatsaufga-
be darstellt und eine effiziente und qualitativ gute Gerichtsbarkeit, über welche der Kanton nach
meiner Überzeugung derzeit verfügt, allen Bürgerinnen und Bürgern und auch der Wirtschaft
dient.

Während meiner Amtszeit durfte ich feststellen, dass der Landrat in aller Regel den Anliegen
der Gerichte Verständnis und Wohlwollen entgegenbringt. Dafür möchte ich lhnen danken.
Auch dank dieser positiven Erfahrung werde ich meine Tätigkeit als Kantonsgerichtspräsident in

guter Erinnerung behalten.

Mit vorzüglicher Hochachtung
Kantonsgericht Basel-Landschaft

Präsident

Ail
Andreas Brunner


